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Freie NarreNzuNFt WolFach
Näh-Anleitung für einen Streifenhansel

Folgende Materialien werden für ein Erwachsenen-Hansel benötigt:
> 3 bis 3,5 Meter Streifenstoff ( Oberstoff ) blau-weiß ( 1,4 m breit )
> 3 bis 3,5 Meter Futterstoff (1,4 m breit, Köperstoff wie Streifenstoff z.B. Naturfarbe oder auch kräftiger, 
nicht zu dünner Nessel)
> 2,5 Meter Unistoff ( Einfarbig z.B. rot )
> 0,5 Meter Stramin für Mütze
> 8 m Schrägband (Kragen/Mütze/Gürtel). marineblau (57))
> 9,5 m Schrägband für Streifenstoff z.B rot Y (Farb-Nr.: rot (71))
> Reißverschluss 20 cm Hose
> Reißverschluss 60 cm Jacke
> 2 Druckknöpfe für Kragen
> Haken und Öse für Gürtel
> Einlage für Tasche
> Hosengummi für Ärmel und Beine
> Wolfacher Wappen-Aufnäher
> 6 x gezackte Filzscheiben, Durchmesser 5 cm für Knopf-Imitation in Unifarbe z.B. rot 

2 x gezackte Filzscheiben, Durchmesser 5 cm für Knopf-Imitation in Hauptfarbe z.B. grün 
> 61 Messing-Glocken: 43 große Glocken, 10 mittlere Glocken, 8 kleine Glocken

> Fertiges Streifen-Häs als Anschauungsmuster ausleihen !

Hose:
> 2 x Streifenstoff / 2 x Futterstoff zuschneiden
Taschen nähen mit Reisverschluss oder offen
Hosenbeine rechts auf rechts zusammen nähen ( Streifenstoff und Futterstoff )
Futterstoff mit Oberstoff ( Streifen ) an den Zacken mit kleinem Nähstich verstürzen.
Ecken fast bis zur Naht einschneiden, am Futterstoff für Gummizug 2-3 cm auflassen.
Das Ganze umdrehen und ausbügeln. Danach für Gummizug, je nach Gummiband Tunneldurchzug nähen.
Nun das Schrägband Y 1cm vom Rand auf Zacken nähen.
Schrittnaht zunähen, am Vorderteil Reißverschluss-Länge auflassen.
Am oberen Hosenabschluss Oberstoff ( Streifen ) und Futterstoff gegennähen. Tunneldurchzug auf Gummibreite ( 2 cm breit ) nähen.
Danach Reißverschluss einnähen.
Zum Schluss 14 große Glocken an Zackenspitzen annähen.

Jacke:
> 1 x Rücken / 2 x Vorderteil / 2 x Ärmel > jeweils Streifenstoff und Futterstoff zuschneiden.
Rückenabnäher anfertigen.
Schulter.- und Seitennaht nähen, danach Futter.- mit Oberstoff rundum verstürzen, am Hals ein Stück auflassen zum umdrehen.
Das Ganze umdrehen und ausbügeln, danach Halsöffnung zunähen.
Nun das Schrägband 1 cm vom Rand auf Zacken nähen.
Das Wolfacher Wappen auf die linke Seite, 50 cm vom unteren Zacken bis Oberkante Wappen, aufnähen.
Danach Reißverschluss verdeckt einnähen.
Die Ärmel mit Streifen.- und Futterstoff einzeln zusammen nähen ( Futterstoff 2 cm auflassen für Gummizug ).
Futterstoff und Oberstoff verstürzen. Das Ganze umdrehen und bügeln.
Nun das Schrägband Y 1cm vom Rand auf Zacken nähen. Tunneldurchzug auf Gummibreite ( 2 cm breit ) nähen.
Beim Einnähen in die Jacke, Ärmel an der Kugel stark einhalten.
Achtung ! > Vorderärmel durch Einschnitt kennzeichnen.
Knopf-Imitation an Jacke: Unterer Knopf von Schrägband-Zacke 5 cm Abstand mit großer Glocke und zwei Filz-Scheiben annähen.

Oberer Knopf von Schrägband-Zacke 32 cm Abstand mit großer Glocke und zwei Filz-Scheiben annähen.
Zum Schluss 10 mittlere Glocken an Zackenspitzen von Ärmel annähen, ebenso 13 große Glocken an Zackenspitzen von Jacke. 

Kragen:
> 2 x Unistoff / 1 x Futterstoff ( Futtereinlage ) zuschneiden.
Stoffteile verstürzen, am Hals ein Stück auflassen zum umdrehen. 
Das Ganze umdrehen und ausbügeln, danach offene Stelle zunähen.
Nun das Schrägband X 1cm vom Rand aufnähen.
Die zwei Druckknöpfe als Verschluss anbringen. Der Verschluss befindet sich auf der linken Schulter !
Zum Schluss 12 große Glocken an Zackenspitzen annähen.
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Fortsetzung Näh-Anleitung für ein Streifenhansel

Gürtel:
> Unistoff, 12 cm breit, mit Einlage auf 5 cm Breite abnähen. > Gürtel-Länge nach Maß (Konfektions -Veränderungen berücksichtigen !)
Gürtel umdrehen. 2 x Schrägband X mit 1 cm Abstand vom Rand aufnähen.
Gürtel-Verschluß anbringen, Überstand beachten.
Zum Schluss Knopf-Imitation mit großer Glocke und zwei Filz-Scheiben mit der Hauptfarbe z. B. grün annähen.

Spitz-Hut:
> Schnitt-Größe an Kopf anpassen, Masken-Maß nicht vergessen !
> 2 x Oberstoff mustergleich/ 2 x Futterstoff / 2 x Stramin zuschneiden.
Oberstoff-Naht zusammen nähen, Futterstoff mit Stramin zusammen nähen.
Oberstoff auf rechts drehen und ausbügeln ( Nähte ).
Wichtig: Beim Zusammennähen auf Streifenverlauf achten, die Naht schaut nach vorne und hinten ( siehe Bild ) !

Kappen-Aufschlag von Spitz-Hut:

> 2 x Unistoff / 1 x Stramin zuschneiden
Hintere Naht zusammen nähen > 1 x Unistoff mit Stramin

> 1 x nur Unistoff
Rechts auf rechts zusammen nähen, umdrehen, bügeln.
Danach das Schrägband X 1 cm vom Rand auf Zacken nähen.
Den Aufschlag mit dem Spitz-Hut zusammen nähen.
Am Aufschlag 8 kleine Glocken an Zackenspitzen annähen.
An Kappen-Spitz den Abschluss mit einer großen Glocke und zwei Filz-Scheiben annähen. 

Maskentuch:
> Benötigt werden ca. 0,6 m feiner Leinenstoff ( Fahnentuch ) nach dem Unistoff-Farbe, in unserm Beispiel wäre das rot.
> Maskentuch zuschneiden, Hohlsaum nähen und dünner Gummi durchziehen.
Die gerade Seite wird an den vorgebohrten Löchern an der Maske verstürzt angenäht.

Rüsche:
Diese besteht aus drei Lagen fein gesäumten weißen Leinenstoff von 150 cm Länge und 22 cm Breite.
Für die Herstellung gibt es zwei Möglichkeiten:
A) Traditionelle Art: Die drei Lagen werden gerafft auf ein weißes Band genäht und mit Haften geschlossen.

Diese Rüschen sind etwas schwierig zu bügeln, sehen aber frisch gewaschen und gestärkt immer gleich gut aus.
B) Zieh-Hamonika-Art: Die Lagen werden mit einem Hohlsaum zusammen genäht, danach wird ein langes Band durchgezogen.

Diese Rüschen sind leichter zu bügeln, sind aber in der Raffung nicht so gleichmäßig und können auch beim 
Tragen verrutschen.

Die letzte Alternative wäre die bügelfreie Kunststoff-Rüsche. Hier ist aber die Flecken-Entfernung und die Erhaltung des reinen Weiß 
problematisch, sie müssen daher öfter ersetzt werden. 

Sonstiges Häs-Zubehör:
> 2 Paar glatt gestrickte Kniestrümpfe ( 1 Paar wie Grundstoff-Farbe blau (Regia marine Nr. 324)/ 1 Paar wie Unistoff rot (Regia hochrot 
Nr. 2054))
> 2 Paar weiße, dünne Baumwoll-Handschuhe ( 1 Paar Ersatz )
> 1 Paar schwarze Halbschuhe > bevorzugt sind Haferl-Schuhe Modell Lois ( Anfrage bei Joachim Brückner ), oder einfache 

schwarze Halbschuhe mit kleinem Absatz und ohne Muster oder Aufdruck.
> 1 Weidenstecken mit Saubloder oder ein handgeschnitzter Streifen-Hansel-Stecken ( siehe Foto ), Anfrage bei Joachim Brückner. 

Schorle-Häs:
Da das Streifenhansel ein sehr robustes und pflegeleichtes Häs ist, wird bei uns auf ein Schorle-Häs verzichtet.
Wir haben stattdessen eine Streifen-Weste ( siehe Bild ) entworfen, damit wir auch außerhalb der Fasnet bei gemeinsamen Aktivitäten 
oder bei Arbeits-Einsätzen der Narrenzunft eine Gruppen-Erkennung haben.

Hanselnummer:
Diese Nummer wird zu jeder herausgegebenen Maske der Freien Narrenzuft Wolfach ausgegeben.
Die Nummer wird unter die Kragenspitzen auf der linken Seite genäht, so dass diese bei Bedarf problemlos vorgezeigt werden kann.
Wird die Maske weitergegeben gehört die Nummer dazu!

... Fertig ist eiN WuNderschöNer streiFeNhaNsel!

Obleute: Joachim Brückner 07834 / 867273 und Sabine Gleich 07834 / 47853


